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Nicolai Mül-
ler tritt die 
Nachfolge von 
Kurt Kiedaisch 
als Leiter des 
Sozial- und 
Ordnungsam-
tes in Wangen 

an. Für den 28-Jährigen be-
deutet der Dienstantritt zum 1. 
September bei der Wangener 
Stadtverwaltung eine Rückkehr 
in die Heimat. Nach dem Abitur 
am Rupert-Neß-Gymnasium 
studierte er Public Manage-
ment. Bereits im Vertiefungs-
praktikum befasste er sich mit 
der Ordnungsverwaltung. Nach 

dem Abschluss 2015 ging er 
zum Landkreis Ravensburg und 
arbeitete dort zunächst drei 
Monate als Trainee im Um-
weltamt, um dann in eine feste 
Stelle übernommen zu werden. 
Vom Umweltamt wechselte er 
ins Sozialamt und kümmerte 
sich vorrangig um alle Themen 
rund um die Existenzsicherung 
von Menschen. 
Im August 2016 wechselte er 
zur Straßenverkehrsbehörde 
der Stadt Ravensburg. In seine 
Verantwortung fi el unter an-
derem auch die Ausarbeitung 
des Sicherheitskonzepts für das 
Rutenfest. 

KOPF DER WOCHE

Liebe Wochenblatt-Leserin-
nen und -Leser,

ist es nicht uuunglaublich, 
dass mein großer Sohn schon 
bald vier Jahre alt wird? 
Manchmal kann ich es echt 
nicht fassen. Da komme ich 
neulich abends ins Bad und er 
steht da und putzt brav seine 
Zähne. Er benötigte keine 
Hilfe, keine zigfache Auffor-
derung und hat sogar die 
Zahnbürste für seinen kleinen 
Bruder vorbereitet. Mit Zahn-

pasta drauf. 
Ohne Sauerei. 
Ich war völlig 
baff. Vor allem, als er so tat, 
als ob es das normalste auf 
der Welt sei. Wenn Gäste bei 
uns sind und etwas brau-
chen oder suchen, wissen sie 
schon: Sie müssen nur mei-
nen Großen fragen – er weiß 
Bescheid. Wenn ich ihn dann 
anschaue und zu ihm sage: 
„Aber du warst doch gerade 
noch mein kleiner, kleiner 
Schatz“, dann verdreht er die 

Augen und 
antwortet: 
„Mama, aber 

ich bin doch jetzt groß!“

Im Kopf der Mama bleiben 
die Kinder wohl ewig klein. 
So geht es mir übrigens auch 
mit meiner Schwester. Ich war 
schon 17 als sie zur Welt kam. 
Früher durfte (musste) ich 
viel auf sie aufpassen. Danach 
lebte ich in München und sie 
kam mich oft besuchen. Jetzt 
hat sich die Welt weiterge-

dreht. Ich lebe wieder in der 
Heimat und sie wird bald 
wegziehen – und ich kann 
nicht mehr auf sie aufpassen. 
Ob ich sie wohl mal besuchen 
kommen darf?

Eine schöne Woche,

Ihre Julia Rizzolo

familiengeschichten@

wochenblatt-online.de

Familiengeschichten
Kolumne

Tolle Neuigkeiten für alle 
Hundebesitzer: Wer nicht 
extra an einen Hundestrand 
fahren möchte, um seinem 
Vierbeiner ein erfrischendes 
Planscherlebnis zu bescheren, 
muss nicht bis in den Norden 
Deutschlands an einen Hun-
destrand reisen. 

Denn am Montag, 16. Sep-
tember, hat sich die Stadt Au-
lendorf für alle Herrchen und 
Frauchen, beziehungsweise 
deren Hunde etwas besonde-
res einfallen lassen: sie dürfen 
im Steegersee baden und sich 
dort mal so richtig austoben. 
Im Normalfall sind Hunde 
nämlich nicht unbedingt 
die am liebsten gesehenen 
Badegäste in öffentlichen 
Gewässern. 

Ein paar Regeln gibt es da 
aber dennoch zu beachten: 
weil die Badesaison bis zum 
16. September zu Ende sein 

wird, gilt an diesem Tag ein 
striktes „Badeverbot für Men-
schen“. Ferner gelten natür-
lich die allgemeinen Regeln, 
mit denen Hundebesitzer 
bereits vertraut sein dürften. 

Etwaige Hinterlassenschaften 
der Tiere zu entfernen gehört 
da natürlich auch dazu. 

Der Eintritt ins Bad erfolgt an 
diesem Tag über die Ret-

tungszufahrt, da es offi ziell 
bereits geschlossen ist. Für 
den Zutritt wird ein Kässle 
aufgestellt, das sich über 
Spendengelder freut. Im Was-
ser vergnügen können sich 
die Hunde an diesem Montag 
dann von 13 bis 18 Uhr. Auch 
der Bademeister des Steeger-
sees wird anwesend sein, al-
lerdings eher, um sich um das 
Aufräumen des Geländes vor 
der Winterpause zu kümmern.

Ins Leben gerufen hat die 
Aktion Silke Johler, stellver-
tretende Kämmerin der Stadt 
Aulendorf. „Ich hatte bereits 
davon gehört, dass es ver-
gleichbare Badetage in ande-
ren Städten auch gibt und das 
dort wohl sehr gut ankommt. 
Außerdem wollte ich mit der 
Aktion ein bisschen frischen 
Wind in unseren Veranstal-
tungskalender bringen“, 
erklärt sie.
 Laura Hummler

Hunde-Plansch am Steegersee
        Scho‘ g‘hört?

Das große Badevergnügen genießen normalerweise Menschen – am 16. Sep-
tember am Steegersee in Aulendorf wird dieses Privileg jedoch auch Hunden 
zuteil. Dann heißt es von Seiten der Hunde: „Jetzt darf ich auch mal!“  
 FOTO:PIXABAY  

WANGEN –  Auf Einladung des 
CDU-Landtagsabgeordneten 
Raimund Haser und gemein-
sam mit Wangens OB Michael 
Lang schaute sich am Montag 
Baden-Württembergs Kul-
tusministerin Dr. Susanne Ei-
senmann Wangen bei einem 
Stadtspaziergang an. Hierbei 
informierte sich die CDU-Spit-
zenkandidatin für die Bundes-
tagswahl 2021 über Baumaß-
nahmen in der historischen 
Altstadt, den Hochwasser-

schutz an der Argen, die Inves-
titionen am Rupert-Neß-Gym-
nasium und den Fortschritt 
auf dem künftigen Landesgar-
tenschaugelände rund um die 
Erba. Doch nicht nur die Mi-
nisterin nahm die Gelegenheit 
wahr, sich über Wangen, seine 
Baumaßnahmen und Themen 
zu informieren. Etliche interes-
sierte Bürger waren bei diesem 
besonderen rund zwei Stunden 
dauernden Stadtspaziergang 
mit dabei. FOTO: OLIVER HOFMANN

Infos auf Schritt und Tritt

Wir sind ein mittelständisches 
Familienunternehmen der Au-
tomobilbranche. Die persön-
liche Nähe sowie der familiäre 
Umgang miteinander, Anerken-
nung und Wertschätzung zeich-
nen uns aus.

Wir bieten einen sicheren  
unbefristeten Arbeitsplatz, um-
fangreiche Weiterbildungsmög-
lichkeiten und vieles mehr – 
Überzeug dich selbst und steig 
mit ein!!

Fühlen Sie sich  
angesprochen?

Ihr Ansprechpartner:  
Alexandra Stadler 
Telefon 08382 9883-17 

astadler@stadler- 
nutzfahrzeuge.de

 

Autohaus Stadler 
GmbH & Co.KG,  
Hattnauer Straße 12,  
88142 Wasserburg 

eine/n  
KFZ- 
Mechatroniker/in 
im Bereich PKW/ 
Nutzfahrzeuge und Busse

➤ Ihr Profil:  
Kundenorientierung, Fle-
xibilität, Belastbarkeit und 
hohe Leistungsbereitschaft 
bilden die Grundlage Ihres 
Arbeitens. 

➤ Ihre Aufgaben: 
Der Schwerpunkt Ihrer Tätig-
keit liegt in der Fehlerdiagno-
se/- behebung von technischen 
Defekten, sowie Servicearbei-
ten  an PKWs und Transpor-
tern oder Nutzfahrzeugen und 
Bussen. Wünschenswert ist ein 
umfangreiches Wissen im Kfz 
Bereich der Marke Merce-
des-Benz oder auch markenun-
abhängige Kfz Mechatroniker/ 
innen sowie Quereinsteiger  
begrüßen wir gerne. 

Mitarbeiter/in  
in Voll- oder  
Teilzeit

➤ Ihr Profil:  
Kundenorientierung, Fle-
xibilität, Belastbarkeit und 
hohe Leistungsbereitschaft 
bilden die Grundlage Ihres 
Arbeitens. 

➤ Ihre Aufgaben:  
Bedienung und Instandhaltung 
der LKW-Waschanlage, Fahr-
dieste, anfallende Hausmeister-
tätigkeiten (Führerschein Klasse 
B erforderlich), Reinigungs- und 
Gartenarbeiten

eine/n  
Service- 
berater/in
➤ Ihr Profil:  
Technische oder kauf-
männische Ausbildung 
mit Berufserfahrung im 
Kfz-Gewerbe oder/ und 
Qualifizierung zum Ge-
prüften Automobil-Ser-
viceberater, Branchen-
kenntnisse, Zuverlässigkeit, 
Ehrlichkeit und Teamgeist, 
Engagement, sowie Lern- 
und Leistungs-Bereitschaft 
und Motivation zählen zu 
Ihren Stärken.

➤ Ihre Aufgaben:  
Kundenbetreuung in allen 
Phasen des Serviceprozesses, 
Reparaturannahme, Reklama-
tionsmanagement, Sicherstel-
lung der Kundenzufriedenheit, 
Rechnungs-Stellung,  
Rechnungsprüfung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:


